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 Frühe Hilfen Info 
Ausgabe 10/2020 

Liebe Akteurinnen und Akteure der Frühen Hilfen,  

 

in unserer letzten Ausgabe hatten wir Sie gebeten, uns in der Vorbereitung des Austausches zwi-

schen den Landeskoordinierungsstellen zu unterstützen, indem Sie uns Feedback zu vier Fragen 

geben.  

 

Wir möchten uns an dieser Stelle für die Rückmeldungen herzlich bedanken. Da 

die gesammelten Erfahrungen, die Sie zurückgemeldet haben, sehr vielfältig aus-

gefallen sind und viele Denkanstöße beinhalten, möchten wir auch Sie an unserer 

Zusammenstellung der Ergebnisse aus Baden-Württemberg, aber auch vereinzel-

ten Ergänzungen aus anderen Bundesländern teilhaben lassen. Auf den nachfol-

genden Seiten können Sie sich einen Überblick über die Ergebnisse verschaffen. 

 

Sollten Sie an bestimmten Ausführungen besonderes Interesse haben, stellen wir gerne den Kon-

takt zur betreffenden Stelle her. Wenden Sie sich dafür bitte an Unger (Birgit.Unger@kvjs.de).  

 

Zudem wurden die Netzwerkkoordinierenden kürzlich über eine Onlineumfrage 

im Rahmen des jährlich stattfindenden Austauschtreffens aller Multiplikatoren und 

Koordinatoren der Familien-/Willkommens-/Begrüßungsbesucher informiert. Wir 

freuen uns über eine rege Teilnahme aller Einsatzkoordinierenden von Willkom-

mensbesuche an der Umfrage, die bis zum 20. Oktober 2020 ausgefüllt werden 

kann.  

Die Ergebnisse, die aus der Befragung herausgearbeitet werden, dienen als Grundlage für den 

Austausch am 1. Dezember 2020 und werden hinterher auch allen weiteren Interessierten auf un-

serer Homepage zur Verfügung gestellt.   

© Birgit Unger/KVJS 
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https://www.kvjs.de/jugend/fruehe-hilfen/bundesstiftung-fruehe-hilfen/#c18404
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1. Aktuelle Informationen zur Bundesstiftung Frühe Hilfen 

Rückmeldung zur Umfrage Frühe Hilfen Info 09/2020 

Welche Angebote und Formate haben sich bewährt, um Familien in den Frühen Hilfen wei-

terhin zu begleiten? 

Die Familien wurden vor allem telefonisch, per E-Mail, in Grup-

penchats, in Videokonferenzen oder mit einem Gespräch aus 

dem Fenster heraus begleitet. Die Erfahrungen zu den einge-

setzten Medien sind dabei jedoch sehr heterogen ausgefallen. 

Einerseits standen beispielsweise nicht allen Akteuren die techni-

schen Möglichkeiten der Beratungsformen per Videotelefonie zur 

Verfügung. Andererseits gab es auch Rückmeldungen, dass die 

Begleitung der Familien beispielsweise via Zoom oder Skype aufgrund 

der komplizierten Handhabung weniger gut funktioniert habe. Aus diesem Grund griffen Akteure 

häufig auch auf den Eltern bekannte Medien wie WhatsApp zurück, um auch in akuten Familien-

krisen handlungsfähig bleiben zu können.  

Zum Teil beobachteten Fachkräfte, dass durch das veränderte Distanz-Nähe-Verhältnis zwi-

schen Fachkraft und Eltern in digitalen Beratungen eine größere Bereitschaft zur Öffnung der 

Eltern spürbar gewesen schien. 

Bestehende Angebote wurden in modifizierter Form angeboten und auch neue Ansätze wurden 

ausgearbeitet. Diese werden im Folgenden kurz beschrieben.  
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1. Aktuelle Informationen zur Bundesstiftung Frühe Hilfen 

Rückmeldung zur Umfrage Frühe Hilfen Info 09/2020 

Secondhand-Verkauf über Mail/Telefon und Briefkasten:  

Familien mit Bedarf nach gebrauchter günstiger Kleidung können via Telefon oder Mail 

Kleidung „bestellen“. In den Zentren werden daraufhin Kleidertaschen vorbereitet. Die Be-

zahlung läuft meist bar über den Briefkasten. 

 

„Babycafé mit Gästen online und im Freien: 

Offene Treffs für Familien mit Kindern im ersten Lebensjahr fanden in vielen Zentren online 

statt. Sobald es die Pandemiebedingungen erlaubten fanden viele Treffen im Freien statt. Die 

Familien verteilten sich auf ihren Decken mit Abstand zueinander. Die so wichtigen Gespräche 

zu Alltagsproblemen und Alltagsanregungen mit und für die Babys wurden sehr intensiv wahr-

genommen. Viele Mütter hatten keine „normale“ Geburtsvorbereitung, Rückbildung etc. und 

der Bedarf nach Austausch und Kontakt zu „Gleichgesinnten“ war enorm. 

 

Beratung vor Ort/Telefon und Mail:  

In den meisten Anlaufstellen war das Büro trotzdem besetzt oder es bestand eine 

Weiterleitung ins Homeoffice. Akteure, die diesen Weg der Beratung zuvor weni-

ger genutzt hatten, sind überrascht, wie gut dieses Format sich bewährt hat. Es 

hat sich dabei gezeigt, dass insbesondere kurze, aber häufige Kontakte durch die 

Familien gewünscht werden. Vor Ort wurden teilweise auch „Fensterberatungen“ 

oder Spaziergänge mit Fachkräften angeboten. 

 

Spielzeugtaschenverleih:  

Taschen mit Büchern und Spielsachen können telefonisch oder per Mail angefragt werden. Diese 

werden daraufhin von den Zentren bereitgestellt. Nach dem Ausleihen werden die Gegenstände ge-

reinigt, desinfiziert und an der Luft gelagert bis sie wieder zum neuen Einsatz kommen. 

 

Schnitzeljagd und andere Aktionen:  

Es wurden Schnitzeljagd für Familien organisiert. Jeder Familie macht dies für sich al-

lein und doch haben es alle zusammen gelöst. Zudem wurden Bastelanleitungen auf 

den Homepages zur Verfügung gestellt sowie Wander- und Spaziervorschläge über 

soziale Medien geteilt. 
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1. Aktuelle Informationen zur Bundesstiftung Frühe Hilfen 

Rückmeldung zur Umfrage Frühe Hilfen Info 09/2020 

Welche Angebote haben sich als geeignet gezeigt, um neue Familien zu erreichen? 

Einige der unter der ersten Frage genannten Angebote wurden rege von neuen Familien genutzt, so 

beispielsweise auch die Babycafés in modifizierter Form oder die Schnitzeljagden.  

Durch den Spielzeugverleih oder auch das angepasste Secondhandsystem wurden gerade sozial 

schwächere Familien nochmal anders angesprochen. Zudem schuf die telefonische Beratung oder 

auch per Mail eine im ersten Moment anonymisierte Weise sich in Grenzsituationen Hilfe zu holen. 

Dadurch fiel es einigen Familien leichter mit den Frühen Hilfen in Kontakt zu kommen. 

Insbesondere der Gesundheitsbereich war gerade in der Anfangszeit der Pan-

demie eine wichtige Stütze, um den Zugang zu neuen Familien aufrecht zu er-

halten. Geburtsklinikpersonal, Hebammen und Kinderärzte waren nach wie vor 

von Beginn an die Schlüsselpersonen, die einen Bedarf erkennen konnten und 

denen vertraut wurde.  

Ist eine gute Einbindung der Frühen Hilfen gegeben, so ist das Thema bei-

spielsweise auch beim Pflegepersonal sehr viel präsenter, sodass Bedarfe von 

allen Fachkräften gezielter erkannt werden können und Familien an Anlaufstel-

len vermittelt werden können.  

© Pixabay/Clker-Free-Vector-Images 
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1. Aktuelle Informationen zur Bundesstiftung Frühe Hilfen 

Rückmeldung zur Umfrage Frühe Hilfen Info 09/2020 

Welche Maßnahmen haben sich als hilfreich erwiesen, um Fachkräfte zu unterstützen? 

Alle Rückmeldungen zeigten auf, dass die wichtigste Maßnahme war, trotz der Abschottung erreich-

bar und vernetzt zu bleiben. Wo es technisch möglich war, wurde bereits im März auf Videokonfe-

renzen, Onlinetreffen, -austausch und -schulungen umgestellt. Konnte dies nicht umgesetzt werden, 

wurde zumindest auf den regelmäßigen Austausch und die Information per Mail und Telefon Wert 

gelegt.  

Wichtige Grundlagen, um den Fachkräften Handlungssicherheit zu vermit-

teln, stellten Empfehlungen, Ansätze und klare Vorgaben zum Einhalten 

des Infektionsschutzes im Umgang mit der Corona-Pandemie dar.  

Auch das Bereitstellen des notwendigen Materials (z. B. Masken, Hand-

desinfektionsmittel etc. auf für Honorarkräfte) zeigte sich als wichtige 

Maßnahme, um die Handlungsfähigkeit aufrecht zu erhalten. © Pixabay/HaticeEROL 



 

6 

 Frühe Hilfen Info 
Ausgabe 10/2020 

1. Aktuelle Informationen zur Bundesstiftung Frühe Hilfen 

Rückmeldung zur Umfrage Frühe Hilfen Info 09/2020 

Wie schätzen Sie den zukünftigen Bedarf im Bereich digitaler Angebote in den Frühen Hilfen 

ein? 

Obwohl digitale Angebote den direkten Kontakt nicht ersetzen können, da sie beispielsweise für die 

Bedarfseinschätzung und die Beobachtung der Feinzeichen sowie der Eltern-Kind-Interaktion unge-

eignet sind, stellen sie eine erhebliche Unterstützung dar und ermöglichen es neue Zugänge zu 

schaffen.  

Sie bieten die Möglichkeit, die Angebote über neue Kanäle be-

kannt zu machen und anzunehmen. Auch die Plattform 

www.elternsein.info ist hierbei beispielsweise ein wichtiger Bau-

stein auf Bundesebene. Dadurch können andere Zielgruppen 

erreicht werden, als dies bisher der Fall war. Digitale Baby-

sprechstunden und Chatgruppen sind für viele Familien auch 

nach Corona ein niedrigschwelliges Unterstützungsangebot. Zu-

dem können durch digitale Formate auch Hürden wie beispiels-

weise das Betreuungsproblem oder eine Mobilitätseinschränkung überwunden werden, die bei rei-

nen Präsenzveranstaltungen zum Ausschluss führen würden. 

Dieser Aspekt ist dabei nicht nur für die Zielgruppe zu sehen, sondern gilt gleichermaßen auch für 

Netzwerkpartner. Auch beispielsweise der Austausch oder die Besprechung von Fallverläufen über 

Videokonferenzen erspart Ressourcen und senkt die Hemmschwelle zur Zusammenarbeit herab.  

Die Pandemie hat deutlich aufgezeigt, dass digitale Formate in der heutigen Zeit unerlässlich sind 

und daher auch über diese Krise hinaus weiter ausgebaut und fachlich fundiert werden sollten. 

 

Zur „richtigen“ Nutzung digitaler Angebote besteht jedoch großer Fortbildungsbedarf:  

• Welche Dienste sind geeignet?  

• Welche Anbieter können und dürfen unter Aspekten des Datenschutzes bedenken

 los genutzt werden?  

• Was sind Qualitätskriterien für gute online- oder Telefon-Beratung? 

Zudem ist die technische Ausstattung Vielerorts noch nicht in ausreichendem Maße vor-

handen. 

© Pixabay/geralt 
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1. Aktuelle Informationen zur Bundesstiftung Frühe Hilfen 

Termine 2020 (aktueller Stand) 

Aufgrund der Corona-Pandemie musste der gemeinsam mit dem Landesgesundheitsamt geplante 

Fachtag auf das Jahr 2021 verschoben werden. Der neue Termin ist der 01.07.2021. 

 

17.11.2020 Austauschtreffen aller Netzwerkkoordinierenden und Informationstreffen zum Förder-

antrag 2021 und Verwendungsnachweis 2020 (Online, MS Teams) 

Das geplante Austauschtreffen aller Netzwerkkoordinierenden für 2020 kann aufgrund man-

gelnder Platzkapazität nicht als Präsenzveranstaltung im KVJS stattfinden. Als Digitale Lösung 

wird das Treffen über Microsoft Teams online abgehalten. Sobald die Details zur Veranstaltungs-

planung ausgearbeitet sind, lassen wir Ihnen eine Einladungsmail mit der Tagesordnung zukom-

men. Daraufhin wird es möglich sein, sich für die geplante Veranstaltung anzumelden. 

 

01.12.2020 Austauschtreffen aller Multiplikatoren und Koordinatoren von Familien-/ Willkommens-/ 

Begrüßungsbesuchen von Neugeborenen (Tagungszentrum Flehingen)  

Das Austauschtreffen aller Multiplikatoren und Koordinatoren von Familien-/ Willkommens-/ 

Begrüßungsbesuchen von Neugeborenen soll nach derzeitigem Stand wie geplant stattfinden. 

Sollten sich hierbei noch Änderungen ergeben, werden wir Sie informieren. 

 

 

https://www.kvjs.de/fortbildung/newsletter-fortbildung/startseite/anmeldung/detail/kurs/20-4-FH1-1/info/
https://www.kvjs.de/fortbildung/newsletter-fortbildung/startseite/anmeldung/detail/kurs/20-4-FH1-1/info/


 

8 

 Frühe Hilfen Info 
Ausgabe 10/2020 

Verwendungsnachweis 2020 

Der derzeitige Vordruck für den Verwendungsnachweis wird aktualisiert. Der aktualisierten Vordruck wird vo-

raussichtlich Ende Oktober auf der Homepage des KVJS zum Landesprogramm STÄRKE veröffentlicht. Die 

STÄRKE-Koordinierenden werden entsprechend per Mail über die Veröffentlichung informiert. 

 

Abrechnung STÄRKE 2020 

Die Abrechnungsformulare für das Haushaltsjahr 2020 sind auf der Internetseite des KVJS zum Landespro-

gramm STÄRKE unter dem Reiter Bedarfsanmeldung und Formulare zu finden. 

Die Abrechnungsformulare vom letzten Jahr haben weiterhin Gültigkeit und wurden nicht verändert.  

Auf den Formularen wird das Landesprogramm STÄRKE mit STÄRKE 2019 betitelt. Die genannte Jahreszahl 

bezieht sich nicht auf den aktuellen Abrechnungszeit, sondern auf die VwV STÄRKE 2019. 

Die Abrechnungsformulare haben eine Gültigkeit bis zum Ende der Laufzeit der VwV STÄRKE 2019 (31. De-

zember 2023). 

 
Allgemeine Hinweise zur Abrechnung im Rahmen von Corona: 

Am 04. Juni 2020 wurden Informationen zur Abrechnung im Rahmen von Corona an alle STÄRKE-

Koordinatoren bekannt gegeben. Hier nochmals die Übersicht dazu: 

 

Online-Kurse: 

Online Kurse können selbstverständlich so lange die Corona-Pandemie anhält weiterhin durchgeführt werden. 

Da die CoronaVO laufend verändert wird, gibt es derzeit dafür keine Frist. Sollte sich hier eine Änderung erge-

ben, werden die STÄRKE-Koordinatoren darüber informiert. 

 

Abrechnung Online-Kurse: 

Die Abrechnung während der Corona-Pandemie soll möglichst einfach gehalten werden. 

Die Anbieter sollen auf dem Abrechnungsformular vermerken, dass der Kurs online stattgefunden hat. Bitte 

auch die Teilnehmerzahl notieren. 

Die Zielgruppe kann bei Online-Angeboten schwer zu ermitteln sein, daher können die Träger die Zielgruppe 

auf dem Abrechnungsformular benennen, für die der Kurs laut Konzept geplant wurde. 

 

Abrechnung abgebrochene Kurse: 

Wenn Kurse vorzeitig beendet wurden, reicht ein Vermerk auf der Abrechnung aus. 

Wenn der Kurs unterbrochen und später weitergeführt wurde, ist es ausreichend den Zeitraum festzuhalten. 

Bitte beachten Sie, dass nur die tatsächlich anfallenden Kosten über STÄRKE abgerechnet werden können. 

2. Aktuelle Informationen zum Landesprogramm STÄRKE 

https://www.kvjs.de/jugend/fruehe-hilfen/staerke/
https://www.kvjs.de/jugend/fruehe-hilfen/staerke/#c27359
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3. Hinweise im Kontext Frühe Hilfen 

Nationales Zentrum Frühe Hilfen  

Stillen und Frühe Hilfen 

 

Badische neuste Nachrichten - Zeitung  

Angebot für überforderte Eltern - damit die Kinder nicht zur Last werden 

 

Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend  

Kabinett beschließt Verbesserungen im Elterngeld 

 

Die Oberbadische - Zeitung Lörrach  

Für eine gute Kindesentwicklung  

 

Der Sonntag - Wochenzeitung in Südbaden  

Zum Schutz der Kinder  (Ausgabe Markgräflerland, 20.09.2020) 

 

PHINEO gAG 

Corona-Hilfsfonds: Gemeinsam für eine starke Zivilgesellschaft! 

https://www.fruehehilfen.de/index.php?id=2985
https://bnn.de/karlsruhe/angebot-fuer-ueberforderte-eltern-damit-die-kinder-nicht-zur-last-werden
https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/aktuelles/presse/pressemitteilungen/kabinett-beschliesst-verbesserungen-im-elterngeld/160580
https://www.verlagshaus-jaumann.de/inhalt.kreis-loerrach-fuer-eine-gute-kindesentwicklung.72ac2f04-0df5-4f76-aa68-b201ad6dc064.html
http://www.der-sonntag.de/archiv/index.html
https://www.phineo.org/projekte/corona-hilfsfonds
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4. Hinweise im Kontext Familienbildung 

Arbeitsgemeinschaft für Kinder- und Jugendhilfe  

AGJ-Zwischenruf: Menschenwürde und Kinderrechte ernstnehmen – Geflüchtete Minderjährige aus 

Griechenland und von der griechisch-türkischen Grenze aufnehmen! 

 

AWO Bundesverband e.V.  

Positionspapier "Fach- und Praxisberatung für Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege" 

veröffentlicht 

 

Beteiligungskongress Baden-Württemberg  

Auftakt am 08. Oktober 2020 mit Online-Format  

 

Bundesjugendkuratorium  

Stellungnahme zum Rechtsanspruch auf Ganztagesbetreuung für Kinder im Grundschulalter 

 

Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend  

Kabinett beschließt Verbesserungen im Elterngeld 

Mehr Geld für starke Familien: Ausbau der Familienleistungen, Kinderbetreuung und Engagement 

bleiben im Fokus 

Heil, Giffey und Spahn starten „Offensive Psychische Gesundheit“ 

 

Bundesministerium der Justiz und für Verbraucherschutz 

Reform des Vormundschafts- und Betreuungsrechts. Bundeskabinett beschließt Gesetzentwurf 

Schutz von Kindern mit Varianten der Geschlechtsentwicklung 

 

Bundesverband Kinderhospiz 

Das Recht auf kein Mitleid - Weltkindertag: Jugendprojekt des Bundesverbands Kinderhospiz macht 

Bedürfnisse schwersterkrankter Jugendlicher aufmerksam 

 

 

https://www.agj.de/publikationen/buecher-broschueren-materialien/detail.html?tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Bnews%5D=7155&cHash=31aab79abaf62526ebe02d895864cf5c
https://www.agj.de/publikationen/buecher-broschueren-materialien/detail.html?tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Bnews%5D=7155&cHash=31aab79abaf62526ebe02d895864cf5c
https://www.awo.org/positionspapier-fach-und-praxisberatung-fuer-kindertageseinrichtungen-und-kindertagespflege-0
https://www.awo.org/positionspapier-fach-und-praxisberatung-fuer-kindertageseinrichtungen-und-kindertagespflege-0
https://beteiligungskongress-bw.de/
https://www.bundesjugendkuratorium.de/pressemitteilungen/
https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/aktuelles/presse/pressemitteilungen/kabinett-beschliesst-verbesserungen-im-elterngeld/160580
https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/aktuelles/presse/pressemitteilungen/mehr-geld-fuer-starke-familien--ausbau-der-familienleistungen--kinderbetreuung-und-engagement-bleiben-im-fokus/160684
https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/aktuelles/presse/pressemitteilungen/mehr-geld-fuer-starke-familien--ausbau-der-familienleistungen--kinderbetreuung-und-engagement-bleiben-im-fokus/160684
https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/aktuelles/presse/pressemitteilungen/heil--giffey-und-spahn-starten---offensive-psychische-gesundheit-/160974
https://www.bmjv.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2020/092320_Vormundschafts-_und_Betreuungsrecht.html;jsessionid=693DDC7FFFA3B8A4A0015B684AFF1B71.2_cid297
https://www.bmjv.de/SharedDocs/Pressemitteilungen/DE/2020/092320_Schutz_von_Kindern_mit_Varianten_der_Geschlechtsentwicklung.html
https://www.bundesverband-kinderhospiz.de/presse/1330-das-recht-auf-kein-mitleid
https://www.bundesverband-kinderhospiz.de/presse/1330-das-recht-auf-kein-mitleid


 

11 

 

Frühe Hilfen Info 
Ausgabe 10/2020 

Deutsche Akademie für Kinder– und Jugendmedizin e.V.  

DAKJ Presseinformation zum Weltkindertag am 20. September: Kinderrechte jetzt ins Grundgesetz 

 

Deutsches Institut für Urbanistik  

Corona-Auswirkungen auf die Kommunen sind erheblich 

 

Deutsches Kinderhilfswerk 

Wie Familien in Deutschland essen. Repräsentative Umfrage 

Weltkindertag 2020 - „Kinderrechte schaffen Zukunft“  

Jahresbericht 2019 des Deutschen Kinderhilfswerkes e. V.  

Ausbau der Ganztagesbetreuung an Grundschulen an Kinderrechten ausrichten  

Repräsentative Umfrage zum Weltkindertag am 20. September 2020: Kinderinteressen in der 

Corona-Krise nur unzureichend berücksichtigt – Große Mehrheit für Kinderrechte im Grundgesetz 

 

Diakonie Deutschland und Brot für die Welt  

Mehr Corona-Mittel für arme Kinder und ihre Familien in Deutschland und weltweit! 

 

Deutscher Familienverband  

Zwei Jahre Baukindergeld: Deutscher Familienverband unterstützt Vorstoß zur Förderverlängerung 

 

Deutscher Volkshochschul-Verband 

Aktuelles Corona-Wissen in einfacher Sprache 

 

Die evangelische arbeitsgemeinschaft familie 

Familienbildung braucht auch ein Sofortprogramm 

Ausweitung der Kinderkrankentage für Eltern auch für 2021  

 

 

 

 

 

4. Hinweise im Kontext Familienbildung 

https://www.dakj.de/pressemitteilungen/dakj-presseinformation-zum-weltkindertag-am-20-september-kinderrechte-jetzt-ins-grundgesetz/
https://difu.de/presse/2020-09-04/corona-auswirkungen-auf-die-kommunen-sind-erheblich
https://www.dkhw.de/schwerpunkte/kinderarmut-in-deutschland/gesunde-ernaehrung/studie-essensrituale-von-familien-in-deutschland/
https://www.dkhw.de/aktionen/weltkindertag/
https://www.dkhw.de/ueber-uns/jahresbericht/
https://www.dkhw.de/presse/pressemitteilungen/presse-details/deutsches-kinderhilfswerk-ausbau-der-ganztagsbetreuung-an-grundschulen-an-kinderrechten-ausrichten/
https://www.dkhw.de/presse/pressemitteilungen/presse-details/repraesentative-umfrage-zum-weltkindertag-am-20-september-2020-kinderinteressen-in-der-corona-krise/
https://www.dkhw.de/presse/pressemitteilungen/presse-details/repraesentative-umfrage-zum-weltkindertag-am-20-september-2020-kinderinteressen-in-der-corona-krise/
https://www.diakonie.de/pressemeldungen/mehr-corona-mittel-fuer-arme-kinder-und-ihre-familien-in-deutschland-und-weltweit
https://www.deutscher-familienverband.de/zwei-jahre-baukindergeld-deutscher-familienverband-unterstuetzt-vorstoss-von-abgeordneten-zur-foerderverlaengerung/
https://www.volkshochschule.de/pressemitteilungen/weltalphatag-2020.php
https://www.eaf-bund.de/de/publikationen/pressemitteilungen
https://www.eaf-bund.de/de/publikationen/pressemitteilungen
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Fachkräfteportal der Kinder- und Jugendhilfe  

GEW zur OECD-Studie: „Fachkräftemangel ausgeblendet“ 

Positiv Elternsein: Neues Internetangebot unterstützt Eltern in schwierigen Zeiten 

Stellungnahme der Kinderschutz-Zentren zum „Entwurf eines Gesetzes zur Bekämpfung sexualisier-

ter Gewalt gegen Kinder“ 

Spielräume für Kinder und Familien: Sechs Erkenntnisse aus der Corona-Krise für die kommunale 

Planung 

 

Goethe Universität Frankfurt am Main 

Children´s World Report 2020: Studie zum Wohlbefinden von Kindern in 35 Ländern  

 

Kinderfreundliche Kommune  

Platz zum Wachsen: Stadtgestaltung für Kinder und Jugendliche 

 

Kompetenzzentrum Jugend-Check 

Die Jugend-Check App ist online 

 

Landesfamilienrat Baden-Württemberg 

DFV fordert europäische Solidarität: Soforthilfe für Flüchtlingsfamilien 

Sozialverbände fordern von der Bundesregierung Verbesserungen für Hartz-IV-Empfänger 

Kabinettsbeschluss für neue Hartz IV-Regelsätze schreibt Armut fort 

Bis jetzt nur Kleingeld - Digitalisierung und Schule 

 

PHINEO gAG 

Corona-Hilfsfonds: Gemeinsam für eine starke Zivilgesellschaft! 

 

Save the Children und Plan International  

Belastungen für Kinder in Unterkünften wiegen schwerer als während der Flucht 

 

4. Hinweise im Kontext Familienbildung 

https://www.jugendhilfeportal.de/politik/bildungspolitik/artikel/gew-zur-oecd-studie-fachkraeftemangel-ausgeblendet/?pk_source=Newsletter&pk_medium=E-Mail&pk_keyword=GEW%20zur%20OECD-Studie%3A%20%E2%80%9EFachkr%C3%A4ftemangel%20ausgeblendet%E2%80%9C&cHash=
https://www.jugendhilfeportal.de/familienfoerderung/artikel/positiv-elternsein-neues-internetangebot-unterstuetzt-eltern-in-schwierigen-zeiten/?pk_source=Newsletter&pk_medium=E-Mail&pk_keyword=Positiv%20Elternsein%3A%20Neues%20Internetangebot%20unterst%C3%25
https://www.jugendhilfeportal.de/fokus/kinderschutz/artikel/stellungnahme-der-kinderschutz-zentren-zum-entwurf-eines-gesetzes-zur-bekaempfung-sexualisierter-gew/?pk_source=Newsletter&pk_medium=E-Mail&pk_keyword=Stellungnahme%20der%20Kinderschutz-Zentren%20
https://www.jugendhilfeportal.de/fokus/kinderschutz/artikel/stellungnahme-der-kinderschutz-zentren-zum-entwurf-eines-gesetzes-zur-bekaempfung-sexualisierter-gew/?pk_source=Newsletter&pk_medium=E-Mail&pk_keyword=Stellungnahme%20der%20Kinderschutz-Zentren%20
https://www.jugendhilfeportal.de/politik/kinder-und-jugendpolitik/artikel/spielraeume-fuer-kinder-und-familien-sechs-erkenntnisse-aus-der-corona-krise-fuer-die-kommunale-planun/?pk_source=Newsletter&pk_medium=E-Mail&pk_keyword=Spielr%C3%A4ume%20f%C3%BCr%20
https://www.jugendhilfeportal.de/politik/kinder-und-jugendpolitik/artikel/spielraeume-fuer-kinder-und-familien-sechs-erkenntnisse-aus-der-corona-krise-fuer-die-kommunale-planun/?pk_source=Newsletter&pk_medium=E-Mail&pk_keyword=Spielr%C3%A4ume%20f%C3%BCr%20
https://www.muk.uni-frankfurt.de/90766798/Wir_m%C3%BCssen_Kinder_selbst_befragen
http://www.kinderfreundliche-kommunen.de/startseite/fachbeitraege/blog-post/news/platz-zum-wachsen-stadtgestaltung-fuer-kinder-und-jugendliche/?no_cache=1&tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&cHash=11f3794e57db3e2d14e6fcb8ca97317
https://www.jugend-check.de/blog/2020/09/22/app-ist-online/
https://www.landesfamilienrat.de/index.php?option=com_content&view=article&id=2862:dfv-fordert-europaeische-solidaritaet-soforthilfe-fuer-fluechtlingsfamilien&catid=447&auid=1855
https://www.landesfamilienrat.de/index.php?option=com_content&view=article&id=2855:sozialverbaende-fordern-von-der-bundesregierung-verbesserungen-fuer-hartz-iv-empfaenger&catid=447
https://www.landesfamilienrat.de/index.php?option=com_content&view=article&id=2851:kabinettsbeschluss-fuer-neue-hartz-iv-regelsaetze-schreibt-armut-fort&catid=447&auid=1860
https://www.landesfamilienrat.de/index.php?option=com_content&view=article&id=2857:bis-jetzt-nur-kleingeld-digitalisierung-und-schule&catid=447&auid=1862
https://www.phineo.org/projekte/corona-hilfsfonds
https://www.plan.de/presse/pressemitteilungen/detail/belastungen-fuer-kinder-in-unterkuenften-wiegen-schwerer-als-waehrend-der-flucht-save-the-children-und-plan-international-legen-gemeinsam-expertise-vor-und-geben-handlungsempfehlungen.html
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Frühe Hilfen Info 
Ausgabe 10/2020 

SOS –Kinderdorf e.V. 

Kinderhilfsorganisation fordert, die Rechte junger Menschen in der Krise stärker zu berücksichtigen  

Weltalphabetisierungstag (08.09): Kein Geld für Bildung 

 

Statistisches Landesamt Baden-Württemberg  

Erste Bilanz »Präventionsnetzwerke gegen Kinderarmut und für Kindergesundheit« 

Indikatoren zur nachhaltigen Entwicklung - Neues Angebot jetzt online 

 

Strategie „Starke Kinder - chancenreich“ 

Teilhabechancen von Kindern und Jugendlichen stärken. Online Konsultation 

 

Unicef Deutschland  

Am Weltkindertag fordern Kinder vor dem Reichstag ihre Rechte ein 

Kindeswohl auch in reichen Ländern in Gefahr  

Kinderfreundlichkeit stärkt Kommunen  

4. Hinweise im Kontext Familienbildung 

https://www.sos-kinderdorf.de/portal/ueber-uns/presse/pressemitteilungen/sos-kinderdorf-zum-weltkindertag-88862
https://www.sos-kinderdoerfer.de/informieren/aktuelles/news/weltalphabetisierungstag-kein-geld-fuer-bildung
https://www.statistik-bw.de/Presse/Pressemitteilungen/2020240
https://www.statistik-bw.de/Presse/Pressemitteilungen/2020249
https://beteiligungsportal.baden-wuerttemberg.de/de/mitmachen/lp-16/kinder-und-jugendstudie/online-konsultation/
https://www.unicef.de/informieren/aktuelles/presse/2020/weltkindertag-2020-kinderrechte-schaffen-zukunft/225838
https://www.unicef.de/informieren/aktuelles/presse/2020/report-kindeswohl-in-reichen-laendern-in-gefahr/224250
https://www.unicef.de/informieren/aktuelles/presse/2020/weltkindertag-2020-kinderfreundlichkeit-staerkt-kommunen/225656
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Frühe Hilfen Info 

Ausgabe 10/2020 

5. Veranstaltungen, Fachtage, Fortbildungen, u. ä. 

Akademie Ottenstein 

Gewalt und Traumatisierung in der Geburtshilfe 

(Zoom, 10.Oktober 2020)  

Eltern-Kind-Bindung  Kompakt 

(Zoom, 6. November 2020)  

 

Aktionsbündnis seelische Gesundheit 

Woche der Seelischen Gesundheit 

(Digital, 10. - 20. Oktober 2020)  

 

Berliner Krisendienst 

Krisenintervention in Krisenzeiten - Corona und die psychosozialen Folgen 

(online - Seminar, 16. Oktober 2020)  

 

Bundesverband katholischer Einrichtungen und Dienste der Erziehungshilfe e.V. 

Erziehungsberatung - Digitale Entwicklungen 

(Frankfurt, 10. November 2020)  

 

Der Kinderschutzbund Landesverband Baden-Württemberg 

Zertifikatskurs Kinderschutzfachkraft gemäß den §§ 8a/b SGB VIII und § 4 KKG  

 (Bad Urach, Anmeldeschluss 14. Dezember 2020)  

 

GKV-Bündnis für Gesundheit 

Förderung zielgruppenspezifischer Interventionen 

 

Humboldt– Universität zu Berlin  

Stressfrei nach Corona – Kindersorgen und Familienstreit im Homeschooling 

und Homeoffice 

(online, 18. Oktober 2020)  

 

https://akademie-ottenstein.de/veranstaltung/gewalt-und-traumatisierung-in-der-geburtshilfe/
https://akademie-ottenstein.de/veranstaltung/eltern-kind-bindung-kompakt/
https://aktionswoche.seelischegesundheit.net/online-veranstaltungen
https://aktionswoche.seelischegesundheit.net/bundesweit/veranstaltungen-bundesweit/event/3123-veranstaltung-2020-3123
https://www.bvke.de/termine/veranstaltungen/erziehungsberatung-digitale-entwicklungen-1b31c77e-0c6e-4e8b-b59c-d0ec5f80fee9
https://kinderschutzbund-bw.de/zertifikatskurs-kinderschutzfachkraft-gemaess-den-%c2%a7%c2%a7-8a-b-sgb-viii-und-%c2%a7-4-kkg/
https://www.gkv-buendnis.de/foerderprogramm/zielgruppenspezifische-interventionen/
https://aktionswoche.seelischegesundheit.net/bundesweit/veranstaltungen-bundesweit/event/3102-veranstaltung-2020-3102
https://aktionswoche.seelischegesundheit.net/bundesweit/veranstaltungen-bundesweit/event/3102-veranstaltung-2020-3102
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Frühe Hilfen Info 

Ausgabe 10/2020 

5. Veranstaltungen, Fachtage, Fortbildungen, u. ä. 

 

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis 

 

 

Ministerium für Soziales und Integration Baden-Württemberg  

Kongress: Ein starkes Land braucht starke Kinder! – Strategien gegen Kinderar-

mut in Baden-Württemberg 

(Online, 19. - 20. Oktober 2020)  

 

 

https://starkesland-starkekinder.de/
https://starkesland-starkekinder.de/
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Frühe Hilfen Info 

Ausgabe 10/2020 

5. Veranstaltungen, Fachtage, Fortbildungen, u. ä. 

Patenschaften für Kinder psychisch erkrankter Eltern AMSOC e.V.  

Informationsveranstaltung Themenbereich: „Seelische Gesundheit in Krisenzeiten“  

(Zoom, 15. Oktober 2020)  

 

Stiftung Lesen, Die Zeit und Deutsche Bahn Stiftung  

Der bundesweite Vorlesetag am 20.11.2020 

 

Beltz Juventa  

Handbuch Soziale Arbeit und Digitalisierung 

 

Fachforum Online Beratung  

Beitragsarchiv  

https://aktionswoche.seelischegesundheit.net/bundesweit/veranstaltungen-bundesweit/event/3098-veranstaltung-2020-3098
https://www.vorlesetag.de/
https://www.beltz.de/fachmedien/sozialpaedagogik_soziale_arbeit/buecher/produkt_produktdetails/39311-handbuch_soziale_arbeit_und_digitalisierung.html
https://fachforum-onlineberatung.de/fachforum-onlineberatung-archive/
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Impressum 

Nationales Zentrum Frühe Hilfen  

Kommunale Austauschplattform Frühe Hilfen 

Ministerium für Soziales und Integration: Landesprogramm STÄRKE 

Internetseiten des KVJS –Landesjugendamts 

• Rubrik „Frühe Hilfen“ 

• Internetauftritt der Bundesstiftung Frühe Hilfen  

• Internetauftritt des Landesprogramms STÄRKE 

• Rubrik „Kinderschutz“ 

Gemeinsam mit Ihrer Hilfe wurde eine Übersichtskarte aller Ansprechpersonen  

Frühe Hilfen in Baden-Württemberg gestaltet. Änderungen können Sie uns jederzeit mitteilen.  

Nützliche Internetseiten 

Die „Frühe Hilfen Info“ Mail erscheint monatlich.  

Sie wird per Mail an alle gemeldeten Netzwerkkoordinatoren der Bundesstiftung Frühe Hilfen und 

STÄRKE-Koordinatoren in Baden-Württemberg und weitere Interessierte versandt.  

Alle Ausgaben sind auf der Internetseite des KVJS-Landesjugendamts unter „Frühe Hilfen“ ab-

rufbar. Bis Dezember 2016 hieß diese Mail „BI-Info-Mail“. 

 

Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO) 

Das Informationsschreiben nach Artikel 13 DS-GVO finden Sie auf unserer Homepage.   

 

Redaktion 

Die Inhalte werden durch die Landeskoordinierungsstelle Frühe Hilfen Baden-Württemberg im 

Referat 44 im KVJS-Landesjugendamt zusammengeführt.  

Ansprechpartnerin ist Cornelia Gaal, Lindenspürstraße 39, 70176 Stuttgart.  

0711 6375 545  cornelia.gaal@kvjs.de  

 

Sollten Sie interessante Links, Veranstaltungen, Hinweise im Kontext Frühe Hilfen haben oder 

die „Frühe Hilfen Info“ Mail nicht mehr erhalten wollen schreiben Sie an cornelia.gaal@kvjs.de 

http://www.fruehehilfen.de/
https://www.inforo.online/login
https://sozialministerium.baden-wuerttemberg.de/de/soziales/familie/eltern-und-familienbildung/landesprogramm-staerke/
http://www.kvjs.de/jugend/fruehe-hilfen.html
https://www.kvjs.de/jugend/fruehe-hilfen/bundesstiftung-fruehe-hilfen/
http://www.kvjs.de/index.php?id=2427
http://www.kvjs.de/jugend/kinderschutz.html
https://www.kvjs.de/fileadmin/dateien/jugend/Fruehe_Hilfen/Ansprechpartner_Fruehe_Hilfen_in_BW_31.07.2019.pdf
http://www.kvjs.de/jugend/fruehe-hilfen.html
https://www.kvjs.de/index.php?id=2425&no_cache=1%20-%20c21338
http://www.kvjs.de/kvjs/struktur-der-verwaltung/dezernat-jugend-landesjugendamt.html
mailto:cornelia.gaal@kvjs.de
mailto:cornelia.gaal@kvjs.de

